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Dringender Handlungsbedarf bei der Alpinen Kinderklinik Davos 
 
 
Sehr geehrter Herr Stampfli 
 
Mit grosser Sorge verfolgt die FDP Davos die aktuelle Entwicklung bei der Alpinen Kinderklinik Davos. 
Bereits seit längerer Zeit wird in aller Öffentlichkeit ein Richtungsstreit innerhalb des Stiftungsrates der 
Klinik ausgetragen. Von aussen ist der Grund für diesen „Machtkampf“ kaum nachvollziehbar. 
Allerdings zeigt sich deutlich, dass die Kinderklinik in ihrem Bestand akut gefährdet ist. Der jüngste 
Entzug der Betriebsbewilligung durch den Kanton Graubünden ist nur der letzte Akt einer Entwicklung, 
die durch nicht transparente finanzielle Entscheide, Entlassung des Chefarztes, Kündigungen durch 
Mitarbeiter, grosse Verunsicherung der Patienten und der Davoser Öffentlichkeit geprägt ist.  
 
Trotz des grossen Goodwills, Einsatzes und finanzieller Unterstützung zugunsten der Alpinen 
Kinderklinik Davos seitens der Gemeinde Davos muss die FDP Davos feststellen, dass offenbar ohne 
Rücksicht auf Patienten, Mitarbeiter und die Öffentlichkeit ein nach aussen nicht nachvollziehbarer 
Kurs gefahren wird, der sich zunehmend als eine Sackgasse für die Kinderklinik erweist.  
 
Wir fordern sie deshalb dringend auf, Ihre Aufsichtspflicht gegenüber der Stiftung der Alpinen 
Kinderklinik wahrzunehmen und unverzüglich in die Geschehnisse direkt einzugreifen. Wir gehen 
davon aus, dass die Stiftungsaufsicht in der Lage ist, die Situation rasch und gründlich zu analysieren 
und Massnahmen zu treffen, die für den Erhalt der Klinik geeignet sind.  
 
Wir danken Ihnen für Ihr rasches Engagement 
 
 
Freundliche Grüsse 
im Namen der FDP Davos 
 

 
 
Simi Valär 
Präsident 
Duchliweg 1, 7260 Davos Dorf 
valaer@gmx.net 
 
 
 


